
Schnecken als Nahrung für Nestlinge des Stars
Sturnus vulgaris sind aus der Literatur gut bekannt
(z. B. Glutz von Blotzheim 1993, Hölzin ger 1997).
Dabei wird aber auf die Art des Nah rungs erwerbs
nicht ausführlich eingegangen.

In der Kleinstadt Laupheim (Landkreis Bibe -
rach an der Riß, Baden-Württemberg; 9.52.10
E/48.13.29 N) konnte der Verfasser vom Wohn -
haus aus am 26., 27. und 28. Juni 2017 bei hoch-
sommerlichen Tagestemperaturen von bis zu 30°C
in den Abendstunden jeweils zwei adulte Stare
beobachten, die oben auf der Ligusterhecke
Ligustrum vulgare des Nachbargrundstücks nach
Nahrung suchten. Die Hecke war erst drei Tage
vorher geschnitten worden und wies nach dem
Schnitt eine Höhe von etwa einem Meter und eine
Breite von 40 Zentimetern auf. Während der Nah -
rungssuche tauchten die Stare immer wieder mit
Kopf und Schnabel in das dichte Blätterwerk so
ein, als würden sie es gezielt nach einem Beute tier
sondieren. Bisweilen klammerten sie sich auch
an den senkrechten Seiten der Hecke an und
zeigten dasselbe Verhalten. Zur Überraschung
gelang es den Staren immer wieder einmal, jeweils
kleine gelbliche Gartenschnecken aus dem Inneren
der Hecke herauszuziehen, um sie sogleich auf
den angrenzenden Rasen des Vorgartens zu tragen
und sie so lange mit dem Schnabel zu bearbeiten,

bis sie aus dem Schneckenhaus hervorgezogen
werden konnten. Die Stare flogen gleich danach
mit den Schnecken im Schnabel zu dreißig Meter
entfernten Nistkästen, aus denen die Bettelrufe
von Jungstaren zu hören waren. 

Die Gehäuseschnecken hatten einen geschätz -
ten Durchmesser von 15–20 Millimeter und
gehörten offenbar der Familie der Schnirkel -
schnecken Helicidae bzw. speziell der Hain-Bän -
derschnecke Cepaea nemoralis an. Die nachtak-
tiven Schnecken hatten sich wohl wegen der
sommerlichen Temperaturen in die Hecke zu -
rück gezogen, weil sie gegen Wasserverlust emp-
findlich sind und eine nur geringe Hitzetoleranz
aufweisen. Wahrscheinlich hatten die Schnecken
auch ihre Gehäuse mit eingetrockneten Schleim -
deckeln verschlossen, was die längere Bearbei -
tungszeit mit den Schnäbeln der Stare erklären
würde. Es er staunt in der Tat, wie es den Staren
gelingen konnte, die Schnecken, die dem mensch-
lichen Auge von außen nicht auffielen, in der
Hecke aufzuspüren. Da die Hecke erst vor we -
ni gen Tagen geschnitten worden war, konnte ihre
Oberfläche von den Staren vorher nicht belaufen
werden. Die Vögel mussten folglich in sehr kurzer
Zeit gelernt haben, dass unter ihnen eine neue
und ergiebige Nahrungsquelle erschließbar ge -
worden war.  
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Common Starlings Sturnus vulgaris are able to find hidden snails in a privet hedge

At the end of July in the Baden-Wuerttemberg town of Laupheim two Common Starlings Sturnus  
vulgaris were observed foraging for banded grove snails Cepaea nemoralis by searching specifically on
the top and sides of a freshly cut privet hedge Ligustrum vulgare. They captured the snails in their bills
and carried them off to the begging second-brood fledglings in nearby nest boxes. The starlings had
evidently learned where to find a good, short-term source of food, and they managed to use it very
 successfully.
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Ergänzt werden soll schließlich noch, dass es
sich nach Meinung des Verfassers um Zweitbruten
des Stars gehandelt hatte, da das Ausfliegen der
Jungvögel der ersten Brut aus den Nistkästen des
nahen Nachbargrundstücks in den Wochen vorher
verfolgt werden konnte. Bei Hölzinger (1997) heißt
es, dass Zweitbruten in Baden-Württemberg nur
selten vorkommen und nicht sicher nachgewiesen
werden können. 
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